
Kanton Zürich
Bildungsdirektion
Volksschulamt

Schulbesuche

01 Grundlagen 

02 Vorbereitung 

03 Durchführung

04 Rückmeldungen
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Behördenhandbuch

→ Schulpflege → Schul- und Unterrichtsbesuche

Links

http://behoerdenhandbuch.ch/web/die-schulgemeinde/schul-und-unterrichtsbesuche/
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Beobachtungsaufgabe
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01 Grundlagen
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Gesetzliche Grundlagen

– § 42 VSG  «Die Schulpflege führt regelmässig Schulbesuche durch» 

Aufgaben: «Aufsicht über die Schulleitung und die Lehrpersonen 

sowie deren Beurteilung»

– § 44 VSV Abs. 1 Lehrpersonen mit einem Pensum von zehn oder 

mehr Wochenlektionen werden jährlich während mindestens einer 

Lektion von einem Mitglied der Schulpflege besucht. Vorbehalten 

bleiben die Besuche im Rahmen der Mitarbeiterbeurteilung. Die 

Schulpflege bezeichnet weitere Veranstaltungen oder Anlässe, an 

denen sie oder einzelne Mitglieder teilnehmen.
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Was wurde neu?
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Vieles blieb gleich
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Funktion der Schulbesuche durch die Schulpflege

Schulalltag 
kennen

Beziehungs-
pflege

Strategisches 
Steuerungs-

wissen 
gewinnen

Öffentlichkeit

Aufsicht
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Funktion: Den Schulalltag kennen 1/2
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Funktion: Den Schulalltag kennen 2/2
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Funktion: Beziehungspflege
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Funktion: Strategisches Steuerungswissen gewinnen 1/2
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Funktion: Strategisches Steuerungswissen gewinnen 2/2
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Funktion: Vermittlung zur Öffentlichkeit 1/2
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Funktion: Vermittlung zur Öffentlichkeit 2/2
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Funktion: Aufsicht 1/2
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Funktion: Aufsicht 2/2
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Funktion: Aufsicht 2/2
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Funktion: Aufsicht 2/2
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Mögliche Besuchsformen
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Gelingende Austauschgespräche nach Schulbesuchen
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02 Vorbereitung
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Gruppenarbeit:

− Wie stellen Sie einen Erstkontakt zum Schulteam her?

− Wen wählen Sie für den ersten Schul-/Unterrichtsbesuch aus?

− Wie bereiten Sie sich auf den Schul-/Unterrichtsbesuch vor?

− Welches Ziel verfolgen Sie mit Ihrem Schul-/Unterrichtsbesuch?

− In welcher Rolle und mit welcher Grundhaltung gehen Sie auf Besuch?

Vorbereiten eines Schul-/Unterrichtsbesuchs
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Vorbereiten des ersten Schul-/Unterrichtsbesuchs

Ziel:

−  Kontakt aufnehmen

−  Vertrauensbasis schaffen

−  Grundstein für Zusammenarbeit legen

Haltung:

−  fragend

−  offen

− Interessiert, «Qualitätsverdacht»
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Für den ersten Besuch eine bewusste Wahl treffen (z.B. jemand, den Sie 

kennen)

−  Sich bewusst werden: Rolle in der Sie auftreten

−  Überlegungen zu 

−  Treffpunkt mit der Lehrperson (Teamzimmer / Klassenzimmer?)

−  Sitzplatz, den Sie einnehmen werden, um gut beobachten zu können

−  Unterlagen, in die Sie Einblick nehmen möchten

−  Notizen, um Ihre Beobachtungen und Eindrücke festzuhalten

−   Besuch ankündigen

Vorbereiten des ersten Schul-/Unterrichtsbesuchs
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Das didaktische 

Dreieck als 

Beobachtungshilfe

 

Stoff 

Lehr-
per-
son 

Schü-
ler/in 

 

  

 

 

 

 
1: Lehrperson: Sprache, Wirkung, Ausstrahlung, Sicherheit 
2: SchülerInnen: Aufmerksamkeit, Konzentration, Interaktion 
3: Stoff: Lehrplanbezug, Aktualität 
4: Lehrperson / Stoff: Aufbau, Strukturen, Lernformen, Ziele, Medien, persönliche Fertigkeit 
5: SchülerIn / Stoff: Interesse, Angemessenheit, Verständnis, Aktivitätsgrad, Lernschritte 
6: SchülerIn / Lehrperson: Beziehung, Reaktionen, Einbezug, Erziehungsstil, Atmosphäre /  
 Klima 
7: Rahmen: materielle Ausstattung / Infrastruktur, Raumnutzung / Sitzordnung 
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Unterrichtsprotokoll

Name___________   Klasse_____________ 

Datum__________   Unterrichtsbereich___________

Beobachter/in__________________

Beobachtungsschwerpunkt(e): 

_______________________________________________________________

_______________________________________________________________

_______________________________________________________________

______Lektions-

ablauf 

(Zeit)

Beobachtungen Kommentar

+          ?          !
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03 Durchführung



Volksschulamt

31 

Unterrichtsbesuch
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04 Rückmeldungen
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Nach dem Besuch

− Kurzes Gespräch zu den Eindrücken aus dem Unterrichtsbesuch (ich habe 

gesehen …, mir ist aufgefallen …., das hat mich beeindruckt …)

− Bei Unsicherheiten / Unklarheiten → nachfragen

− Wertschätzung, Dank für den Einsatz

− Wenn Sie sicher sind, sprechen Sie Kritisches offen und klar an

− Sie «leiten» das Gespräch

− Zeit für das Gespräch vorher abmachen!
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Feedback-Regeln
Ein hilfreiches Feedback zeichnet sich durch folgende Merkmale aus:

−  beschreibend (nicht wertend oder interpretierend)

−  konkret und korrigierbar (weder verallgemeinernd noch absolut)

−  brauchbar (auf Belange bezogen, die durch Empfänger/in

  beeinflussbar sind)

−  aktuell (Feedback ist kein Gang durch die Ahnengalerie)

−  erwünscht (nicht aufgenötigt) und angemessen (Bedürfnisse d. 

  Empfänger/in mitberücksichtigen)

−  umkehrbar (die andere Person dürfte auch so mit mir sprechen)

−  Ich-Botschaft
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Feedback-Regeln

Feedback empfangen:

−  aktiv zuhören

−  nachfragen, wenn etwas unklar ist, aber nicht in „Erklärungs-/ 

  Rechtfertigungs-Pingpong-Gespräch“ einsteigen 

−  Feedback als Lernchance sehen

−  selbständig entscheiden, ob ich dieses Feedback

  annehmen will („Feedback als Geschenk“)
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Feedback empfangen:

•  aktiv zuhören

•  nachfragen, wenn etwas unklar ist, aber nicht in „Erklärungs-/ 

  Rechtfertigungs-Pingpong-Gespräch“ einsteigen 

•  Feedback als Lernchance sehen

•  selbständig entscheiden, ob ich dieses Feedback

  annehmen will („Feedback als Geschenk“)

Haltung:

Ich danke Dir für den Feedback –

ich werde ihn mir überlegen.

Ich bin aber nicht auf der Welt,

um so zu sein,

wie ihr mich haben wollt.

Fritz Perls
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− Überarbeiten sie evtl. die 

Besuchsordnung

− Sie holen sich 

«Steuerungswissen» durch 

Schul- & Unterrichtsbesuche

− Sie pflegen den Kontakt und 

schaffen Vertrauen

− Sie sind sich Ihrer Rolle bewusst

− Sie geben eine Rückmeldung 

nach dem Besuch
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